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Abb. 325, Kipptrogm ische r beim Herstellen von Schlämmebeton 

Der Naßmischmakadam - der auch als Mineralbeton bezei·chnet werden 
kann - als eine der flexiblen Straßenunterbaukonstruktionen ist in den 
Ländern, in denen er in größerem Umfang angewendet wird, in seiner 
Durchführung weitestgehend mechanisiert worden. Die Eng'länder und 
Amerikaner haben zu seiner Aufbereitung sogar besondere Mischanlagen 
konstruiert. In England wird das Material heute vor allem aus den zentralen 
Mischanlogen der Teer- und Asphaltmakadam herstellenden Industrie ge­
liefert. Besonders interessant sind die Mischanlagen, die die Amerikaner 
dafür vorgeschlagen haben. Es handelt sich dabei durchweg um kontinuier­
lich arbeitende und sehr leistungsfähige Mischer. 

Die Herstellung des Baumaterials besteht darin, karngestufte Gemische aus 
gebrochenem Gestein, die auch Füller enrhalten, mit Wasser vorzunetzen. 
Die Zugabe des Wassers verhindert einerseits die bei Trockengemischen 
leicht eintretende Entmischung beim Beladen der Transpartwagen, beim 
Anfahren sowie bei den verschiedenen Vargängen beim Einbau des Misch­
gutes. Andererseits begünstigt der Zusatz von Wasser bei der Verarbeitung 
der Gemische auf der Straße auch die erforderliche Verdichtung, Die Ver­
wendung von gebrochenem Gestein wird als wichtige Voraussetzung für 
die Herstellung einer besonders gut in sich verspannten und tragfähigen 
Straßenkonstruktion angesehen , 

In den englischen Berichten wird als Vorteil der Bauausführung weiter 
besonders hervorgehoben, daß die damit hergestellten Straßenschichten 
den Baustellenverkehr, ohne daß Schäden davon zu befürchten sind, sofort 
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aufnehme,n können. Die erreichte und festge 
dichte bel Korngemischen bis zu einer maxil 
35 mm wurde bei über 85 Ofo der absoluten Dich 
festgestellt. Dos ist außerordentlich hoch und 
noeh dem 'Verfahren senr diente und sehr gle 
~~,uschlchten mit senr günstigen Ergebnisser 
lOf\\g\<.e\\ der Kons\rukl'tonen für schweren Ve 

U~ter dem schweren Kraftwagenverkehr, in 
hauften Schnellverkehr, wird der Straßenun 
kurzfristige Stö,ße und Vibrationsbewegunge 
AUSWirkungen ISt damit zu rechnen daß­
Gesteinsgemische, die nicht in irgend~iner For 
Entmlschungen erleiden können und in ihre 
festigkeitsverhalten und Tragfähigkeit) auf d 

Es sind nun verschiedene Vorschläge gemocht 
gewisse Bindigkeit zu verleihen. Der Zusatz er 
wie er in England und den USA zur Herstell 
(Mineralbeton) vorgeschrieben ist, mag noch 
Bedeutung besitzeIl. Auch ist vorgeschlagen wo 
Stoffe den Gemischen beizugeben. 

Als weitergehender Vorschlag ist iedoch die 
nöses Bindemittel den Gemischen zuzusetzen. 

Abb. 326 , Abkippen des Schlämmebetan! 


